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Az.: 22.8 Rotenburg (Wümme), 22.09.2014 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  N r . :  0 6 4 5 / 2 0 1 1 - 2 0 1 6  
 
 

Gremien Datum TOP beschlossen Bemerkungen 

Ortsrat Waffensen     

 
 
Neufestsetzung der Entschädigungssätze für Hand- und Spanndienste 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Ortsrat beschließt, vorbehaltlich der Regelungen in den beiden anderen Ortschaften, die 
Entschädigungssätze für so genannte Hand- und Spanndienste mit Wirkung zum 01.01.2015 
wie folgt festzusetzen: 
 

Arbeitskraft  11,50 €/Std. 
Trecker incl. Fahrer 34,00 €/Std. 
Trecker zzgl. Frontlader incl. Fahrer 42,50 €/Std. 
Radlader incl. Fahrer 49,50 €/Std.  
Motorgetriebene Arbeitsgeräte 5,00 €/Std. 
 

 
 
 
Begründung:  
Die Entschädigungssätze für Hand- und Spanndienste sind seit dem Jahr 2007 unverändert 
und es war an der Zeit eine Überprüfung der Sätze vorzunehmen.  
 

• Arbeitskraft 

 

Das Entgelt für eine Arbeitskraft wäre bei einem Ausgangswert von 9,00 €/Std. (bisheriger Ver-
rechnungssatz für eine Arbeitsstunde) unter Berücksichtigung der tariflichen Steigerung im öf-
fentlichen Dienst bis Ende 2014 auf 11,26 €/Std. und aufgrund einer weiteren Tariferhöhung 
zum 1.3.2015 auf 11,53 €/Std. gestiegen. Der Verrechnungssatz des Maschinenringes Roten-
burg-Verden e. V. liegt zum Vergleich zurzeit bei 12,00 €/Std. 
 

• Fahrzeuge 

 

Für die Fahrzeuge wurden in der Vergangenheit die Verrechnungsätze des Maschinenringes 
Rotenburg-Verden e. V. zum Vergleich herangezogen. Für den Einsatz eines Schleppers wird 
vom Maschinenring lt. Tabelle 2013/2014 ein Entgelt in Höhe von 0,30 €/Std. pro PS erhoben. 
Hinzu kommt das Entgelt für den Fahrer in Höhe von 12,00 €/Std.  
 
Bei einer Schlepperstärke von 100 PS würde sich ein Stundensatz von 42,00 € incl. Fahrer er-
geben. Wird ein Trecker mit Frontlader benötigt, erhöht sich der Verrechnungssatz und weitere 
4,00 € auf somit 46,00 €. Werden im Vergleich die Verrechnungssätze aus dem Jahr 2005/2006 
des Maschinenringes für die Kostensteigerung berücksichtigt, errechnet sich für einen Schlep-
per incl. Fahrer eine Steigerung von 22,63 % und für den Schlepper mit Frontlader incl. Fahrer 
eine Steigerung von 20,26 %. Für den Einsatz eines Radladers liegt kein Vergleichswert von, es 
könnte jedoch eine Steigerung von rd. 20 % angenommen werden. 
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Die neuen Werte würden sich wie folgt errechnen: 
 
 Wert alt Steigerung Wert neu Wert gerundet 
Schlepper incl. 
Fahrer 

27,70 € 22,63 % 33,97 € 34,00 € 

Schlepper mit 
Frontlader incl. 
Fahrer 

35,30 € 20,26 % 42,45 € 42,50 € 

Radlader incl. 
Fahrer 

41,20 € 20,00 % 49,44 € 49,50 € 

 
• Arbeitsgeräte 

 
Neu aufgenommen ist ein Stundensatz für mitgebrachte motorgetriebene Arbeitsgeräte (z.B. 
Motorsäge, Freischneider, Rasenmäher, Hochdruckreiniger u.ä.). Der Stundensatz von  
5,00 €/Std. entspricht dem Satz des Maschinenringes für Motorsägen, Motorsensen und Kreis-
sägen. 
 
Durch die vorhandene Praxis der so genannten Hand- und Spanndienste in den Ortschaften 
wird der Bauhof von Leistungen und somit Lasten entbunden. Die neu ermittelten Sätze liegen 
bis auf den Satz für Arbeitsgeräte unter den Verrechnungssätzen des Maschinenringes Roten-
burg-Verden e. V. und auch unter den zu verrechnenden Stundensätzen für Bauhofleistungen. 
Insgesamt sind die Hand- und Spanndienste somit für die Stadt kostengünstiger. 
 
 
 
 
 
Detlef Eichinger 
 
 
 
 
 
 
 


